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„Kochen mit dem DMK“ geht in die zweite Runde
Bonn (DMK) – Das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) hat auf die steigende Zuckermaisnachfrage in Deutschland reagiert und die Video-Kochreihe „Kochen mit dem DMK“ ins Leben gerufen. Die Serie soll zum Nachkochen animieren und die Vielseitigkeit von Zuckermais in der Küche zeigen. Auf die leckere Maisrahmsuppe mit Pfifferlingen des ersten Teils folgen nun gratinierte Maisbällchen, die sich hervorragend als Salatbeilage oder Snack gepaart mit einem Quark-Dip eignen.
Unterstützt wurde das DMK von Thomas Gabriel, der die erfolgreiche Koch- und Backsendung „Beas Rezepte und Ideen“ auf YouTube betreibt und die Maisrezepte für das DMK nachgekocht hat. Das Kochvideo ist ab sofort über diesen Link auf YouTube oder alternativ über die DMK-Website unter www.maiskomitee.de/Service/Rezepte/Rezeptideen verfügbar. Das Rezept stammt aus dem 53-seitigen kostenfreien DMK-Rezeptbuch „Mais-Rezepte“, das über folgenden Link als PDF erhältlich ist.
(981 Zeichen)

Positive Entwicklung des Maisanbaus in Polen
Bonn (DMK) – Anlässlich seines 40-jährigen Bestehens hat der polnische Maisverbands PZPK in diesem Jahr die Mitglieder der Vereinigung der Europäischen Maiserzeugung (CEPM) nach Posen in Polen eingeladen, darunter auch das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK). Neben den derzeitigen Entwicklungen in Europa wurde bei dem Treffen auch der sehr positive Verlauf des Maisanbaus in Polen dargestellt.
Die Maisanbaufläche in Polen hat sich in den letzten dreißig Jahren beachtlich weiterentwickelt. Waren es 1996 lediglich 160.000 ha, belief sich der Maisanbau 2004 bereits auf fast 700.000 ha. Mittlerweile wird in Polen auf über 1.800.000 ha Mais angebaut, wovon gut zwei Drittel (1.184.300 ha) auf Körnermais entfallen. Zum Vergleich wurde in Deutschland im vergangenen Jahr bei der Gesamtmaisanbaufläche von 2.485.000 ha rund 482.000 ha Körnermais inkl. CCM angebaut.
Im Rahmen der Veranstaltung besuchten die Teilnehmer auch Acker- und Milchviehbetriebe im Posener Umland. Auch hier stellt sich die Entwicklung sehr positiv dar. Durch den strukturellen Wandel Polens konnten viele Betriebe im Zuge dessen modernisiert und spezialisiert werden.
(1.180 Zeichen)




[bookmark: _Hlk136001489][bookmark: _Hlk140747821]Anmeldung zum DMK-Praktikertag 2023 möglich
Bonn (DMK) – Am 13. September 2023 richtet das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) auf dem Lehr- und Versuchsgut Köllitsch des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) in Sachsen den DMK-Praktikertag aus. Unter dem Titel „Stoppelmanagement und mechanische Unkrautregulierung“ setzt sich die Veranstaltung aus praxisorientierten Fachvorträgen und Diskussionen am Vormittag sowie zahlreichen Maschinenvorführungen am Nachmittag zusammen. Dazu steht eine abgeerntete Silomaisfläche für die Stoppelbearbeitung und eine extra angelegte Versuchsfläche für die mechanische Unkrautregulierung zur Verfügung.
Die Anmeldung ist noch bis zum 6. September 2023 auf der DMK-Website unter www.maiskomitee.de/Termine möglich. Mit einem Klick auf den Programmpunkt finden Sie eine Übersicht der Vortragsthemen sowie eine detaillierte Bilderstrecke mit Beschreibungen der Maschinenvorführungen. Das DMK richtet den Tag in Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für konservierende Bodenbearbeitung e.V. (GKB) und dem LfULG aus.
(1.063 Zeichen)


[bookmark: _Hlk144201405][bookmark: _Hlk144202701]Mais besticht durch geringen Pflanzenschutzmittelindex
Bonn (DMK) – Einer der größten Vorzüge von Mais als landwirtschaftliche Kulturpflanze ist – neben seiner hohen Anbau- und Nutzungsflexibilität sowie pathogenen und klimatischen Resilienz – sein im Vergleich zu anderen Ackerkulturen besonders niedriger Pflanzenschutz-Behandlungsindex. Dies geht aus Berechnungen des Julius Kühn-Instituts hervor, auf die das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) in diesem Zusammenhang verweist. Aufgegriffen wurden die Zahlen unter anderem im aktuellen Jahresbericht des Nationalen Aktionsplans Pflanzenschutz.
Der Behandlungsindex stellt die Anzahl der Pflanzenschutzmittelanwendungen je Betriebsfläche einer Kultur dar. Reduzierte Aufwandmengen, Teilflächenbehandlungen und die gesonderte Betrachtung einzelner Pflanzenschutzmittel in Tankmischungen werden bei der Berechnung berücksichtigt. 2018 wurde die Berechnungsmethode weiter verfeinert, in dem die Daten verschiedener Vergleichsbetriebe noch stärker miteinander verknüpft wurden.
In den Jahren 2011 bis 2021 reichen die Behandlungsindizes im Ackerbau im Durchschnitt von 1,9 (Mais) Pflanzenschutzanwendungen je Betriebsfläche pro Jahr bis 12,2 (Kartoffeln). Winterraps weißt im Durchschnitt einen Index von 6,9 auf. Die am häufigsten angebaute Kultur Winterweizen bewegt sich mit einem Mittelwert von 5,3 Behandlungen im Mittelfeld, wie auch Zuckerrüben mit 4,1 und Wintergerste mit 4,2 Anwendungen.
(1.439 Zeichen)


DMK ab sofort auf Instagram vertreten
Bonn (DMK) – Das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) ist seit wenigen Tagen neben Facebook und YouTube auch auf der Social-Network-Plattform Instagram vertreten. In regelmäßigen Abständen werden hier zukünftig Video- und Foto-Beiträge zu Veranstaltungen, News und Informationen aus dem Aufgabenbereich des DMK veröffentlicht. Den Anfang macht eine Foto-Reihe zu den geplanten Maschinenvorführungen des DMK-Praktikertags am 13. September 2023 in Köllitsch in Sachsen. Zu finden ist der Account unter www.instagram.com/deutsches_maiskomitee oder über die Instagram-Suchfunktion per Suchbegriff „Deutsches Maiskomitee“.
(649 Zeichen)
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